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Nr. 24 Neuteich, den 9. Juni 1927

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses

Nr. ------- ----------
Abänderung des Impfplanes.

Der im Rreisblatt vom 29. cr. bekanntgegebene Impfplan über 
die öffentliche Impfung wird, wie folgt, abgeändert:

Tag u. Stunde 
der Impfung.

Impfstation u. Impflokal.
Ortschaften, aus denen die 
Impflinge u. wiederimpf- 

linge vorzustellen sind.

Dienstag, den 
i». Juni

l Uhr Schönsee Gasthaus 
Taatz

l V, Uhr Schöneberg Gsth. 
Rarsten

2 Uhr ebendort
3 „ Neumünsterberg 

Gasthaus Sprung
4 Uhr Schönhorst Gasth. 

Pauls
4V2 Uhr Neukirch Gasth. 

Reich
5V2 Uhr Palschau Gasth. 

Ruranski

Schönsee

Schöneberg: wiederimpfl.

Schöneberg: Erstimpflinge 
Neumünsterberg,Bärwalde 
Barenhof, vierzehnhuben. 
Schönhorst

Neukirch, prangenau, Neu- 
teicherhinterfeld.
palschau, Pordenau.

Freitag,den i 7. 
Juni

t Uhr Fürstenau Schule

l V2 Uhr Lakendors Gasth. 
Löschke

2V2 Uhr Oberlakendorf 
Schule

3 V? Uhr Einlage, Gasth.
4V2 „ Zeyer Gasthaus
5V2 „ Hakendorf,Schule

Fürstenau

Unterlakendorf, Rosenort.

Oberlakendorf, Rrebsfelde.

Einlage.
Stuba, Zeyer.
Wolfsdorf, Hakendorf.

Die Nachschau findet am selben Tage der folgenden Woche in 
demselben Lokal zur selben Zeit wie der Impftermin statt, falls nicht 
im Impftermin etwas Anderes bekannt gegeben wird.

Tiegenhof, den 23. Mai 4927.
Der Landrat

Nr. ------------------
Schulpflichtige taubstumme Müder.

Nachstehende Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sind noch mit 
der Linreichung der Nachweisung über schulpflichtige taubstumme Rin­
der (Verfügung vom 4- d. Is. — Rreisblatt Nr. 18) im Ruck- 
stande. Ich ersuche, die Nachweisung nunmehr bestimmt in 8 
Tngen einzureichen.

Altebabke, Altmünsterberg, Altendorf, Bärwalde, Barendt, Beiers- 
horst, Blumstein, Brüske," Dammfelde, Eichwalde, Einlage, Grenz- 
dorf^, Grenzdorfk, Rrebsfelderweiden, Herrenhagen, Heubuden, 
Holm, Iankendorf, Ralthof, Rrebsfelde, Runzendorf, Ladekopp, Lupus- 
horst, Gr.Lesewitz, Gr.Lichteuau,Rl.Lichtenau, Ließau,Marienau»Mie- 
rau, Gr. Mausdorf, RUMausdorferweiden, Neudorf, Neulanghorst, 
Neumünsterberg, Neunhuben, Neuteicherhinterfeld, Neuteicherwalde, 
Neuteichsdorf, Orloff, Orlofferfelde, Palschau, Parschau, Peters­
hagen, platenhof, prangenau, Reinland, Adl. Renkau, Schöneberg, 
Schönhorst, Schönsee, Stadtfelde, Stuba, Tiege, Tiegenhagen, Trag- 
heim, Tralau, Trampenau, vierzehnhuben, vogtei, Walldorf, Wer­
nersdorf, wiedau, Zeyer, Zeyersvorderkampen.

Tiegenhof, den 3. Juni 1921.
Der Landrat.

Nr. 2. ---------- -------
Aufenthaltsermittelung.

Die Herren Gemeinde-und Gutsvorsteher sowie die Herren Land­
jäger des Rreises ersuche ich, festzustellen, und binnen Tagen an- 
zuzeigen, ob dort der Stellmacher Bernhard Schulz aus Altenau wohn­
haft evtl. wohin verzogen ist.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 2. Juni 1927.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder

Nr. 2a.
Aufenthaltsermittelung.

Die Ortspolizei- und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schuxokommando des Rreises ersuche ich Ermittelungen nach dem 
Aufenthalt des im Jahre 1905 geborenen Anton Majka, zuletzt wohn­
haft in Poledno, Rreis Schwetz anzustellen und mir im Lrfolgsfalle zu 
Tgb. Nr. 3l88L. Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 7. Juni t927.
Der Landrat

Nr. 2d. ------------------
klufenthaltsermittelung.

Die Ortspolizei- und Ortsbehörden, die Herren Landjäger und 
das Schupokommando des Rreises ersuche ich, Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt der Bausekretärwitwe Lina Allonge und ihrer Fami- 
lienmitglieder anzustellen und mir im Erfolgsfalle zu Tgb. Nr. 3 z87 
k Bericht zu erstatten. Falls die p. Allonge verstorben sein sollte, er­
suche ich um Erreichung der Sterbeurkunde.

Tiegenhof, den 7. Juni ^927.
Der Landrat.

Nr. 2c. ------------------
Einbruchsdiebstahl.

In der Nacht vom 27. zum 28. Mai wurden aus dem verschlösse» 
nen Speicher des Besitzers Abraham Rlaassen in prangenau folgende 
Gegenstände gestohlen:

2 Ledertambours, 3 wollene Decken, ; Fahrmantel und t Sense 
mit Sensenbaum.

Die Herren Landjäger und das Schupokommando des Rreises 
ersuche ich Ermittelungen nach dem verbleib der gestohlenen Sachen 
und den Tätern anzustellen, den Täter im Erfolgsfalle festzunehmen 
und mir zu I. Nr. 3woa Bericht zu erstatten.

Tiegenhof, den 3. Juni t927.
Der Landrat.

Nr. 3. ------------------
Amtsbezirk Einlage.

Der Gutsbesitzer Ludwig Albrecht in Einlage ist auf eine weitere 
6 jährige Amtsdauer vom Senat zum Amtsvorsteher für den Bezirk 
Einlage ernannt worden.

Tiegenhof, den 3o. Mai l927.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. H. -----------------

Amtsbezirk Ladekopp.
Der Hofbesitzer Peter Fröse in Orlofferfelde ist auf eine weitere 

6 jährige Dauer von dem Senat der Freien Stadt Danzig zum stell­
vertretenden Amtsvorsteher des Bezirks Ladekopp ernannt worden.

Tiegenhof, den 30. Mai t927.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. 5. - ----------------

Amtsbezirk Gnojau.
Amtsvorsteher Grunau in Simonsdorf ist vom 6. d. Mts. ab 

auf etwa H Wochen verreist. Die. jAmtsvorstehergeschäfte werden 
während dieser Zeit von dem stellvertretenden Amtsvorsteher, Gemein­
devorsteher Loewen in Simonsdorf, wahrgenommen.

Tiegenhof, den 4. Juni t927.
Der Landrat alsVorsitzender des Kreisausschusses des 

Kreises Gr. Werder.
Nr. 6. ------------------

Personalien.
Der Landwirt Theodor Dirks-Holm ist als Schöffe dieser Ge­

meinde von mir bestätigt.
Tiegenhof, den 27. Mai t927.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 7. ------------------

Freie Zchulstellen.
Die ev. Lehrerinstelle in Steegen sowie nachstehende Lehrerstellen 

sind zu besetzen: Alleinige katholische in Tiege und postelau, alleinige 
kath. und Organistenstelle in Wernersdorf, erste kath. und Organisten-
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stelle in Schöneberg, erste ev. Stelle in weißmiß, alleinige ev. in 
Walldorf, eo. hauxtlehrerstelle in Bodenwinkel.

Bewerbungen bis zum 30. Juni an den Senat, Schulabteilung, 
auf dem Dienstwege.

Durch Pensionierung werden demnächst die ev. hauxtlehrer- und 
Organistenstellen in Zeyer und Bohnsack frei.

Tiegenhof, den 2. Juni 1927.
Der Landrat.

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und aitd Lager:

Abt. 6. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesttzung.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieEinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde-

sitzung.
„ „ „ Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
„ „ „ 5. Vernehmung eines hilfsbedürftigen zur Ermittelung

des Unterstützungswohnsitzes
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniffe eines hilfs­

bedürftigen.
„ „ „ 63.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
„ „ „ sb.Rechnungen für den Landarmenverband.
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung,

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungeu.
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
„ „ „ W- Jagoxachtvertrag.
„ „ „ Antrags-und Fragebogen auf Erwerbslosenunter­

stützung.
„ „ „ 12. Nachweisvng über Aufwendungen für Erwerbslose
„ „ „ l5- Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
„ „ „ lH- Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner
„ „ „ ^5. Kreishundesteuerlisten.
„ „ „ (6. Steuerzettel und Omtungsbuch über Gemeinde­

steuern.
„ „ „ ^7. Mahnzettel.
„ „ „ 18. Oeffentliche Steuermahnung.
„ „ „ 19. Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung.
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl.
„ „ „ 2t. Zustellungsurkunde.
„ „ „ 22. pfändungsxrotokoll
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
„ „ „ 2^. versteierungsprotokoll.
„ „ „ 25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweisungsbeschluß.

Abt. 6 Nr. 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs- 
beschlusses an den Schuldner. 

„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu.
stellungstag des Zahlungsverbotes. 

„ „ „ 28.s Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger.
„ „ „ 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
„ ,. „ 29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den

Schuldner.
,, „ „ 30. Melderegister.
„ „ „ 3l. Abmeldeschein.
„ „ „ 32 Anmeldeschein.
„ „ „ 32sZuzugsmeldung.
„ „ „ 32bFortzugsmeldnng.
,, „ „ 32cFremdenmeldezettel.
,, „ „ 33. Voranschlag der Gemeinde.
,, „ ,, zq.. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal-

steuerzuschläge. 
Abt. Nr. t- Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ ,, 2. Lhefähigkeitszeugnis.
„ „ „ 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
,, ,, „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes-

kranken usw. in eine Anstalt.
„ ,, ,, 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
„ „ „ 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander­

gewerbescheines. 
,, „ ,, 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ „ ,, 9- Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.
„ „ „ lo. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.

Nerr tziuzugekoininen:
Abt. Nr. N- Führungsattest.

„ „ „ l2. Strafverfügung.
„ „ „ verantwortliche Vernehmung.
„ „ „ Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.

Abt Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung.
„ „ „ 16. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach

Deutschland.
„ „ ,/ 1? Strafaktenbogen.

Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
„ „ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R. Pech L M. Richert, Neuteich.
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